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Jungen 19 Bezirksklasse West

VfR Birkmannsweiler II : TV Stetten 
Samstag, 13.04.2024, 14:00 Uhr

Relas macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Ioanis Relas in weniger als 2
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des VfR Birkmannsweiler II im Match der
Jungen 19 Bezirksklasse West verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TV
Stetten, das eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 15:20) hinnehmen musste. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 6:18.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: 12:10, 3:11, 4:11, 11:9, 5:11 hieß es am Schluss, als Moll /
Relas und Bellon / Schmid sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Gegenheimer / Hilt kamen mit der Spielweise von
Schmid / Frost am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Marc Moll die
Partie gegen Luca Schmid noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ohne Satzgewinn
für Tim Gegenheimer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Niklas Bellon. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ioanis Relas den Gastspieler Dominik Frost in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:1-Sieg von Jaris Hilt gegen
Milo Schmid ging nur Satz 1 verloren. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des VfR
Birkmannsweiler II und des TV Stetten in die Box. 9:11, 11:9, 11:8, 9:11, 11:7 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Marc Moll und Niklas Bellon den letzten Ballwechsel spielten. Nach diesem
Einzel steht Moll somit bei 9 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Bellon ein 14:8 ausweist. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Tim
Gegenheimer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Luca Schmid ab dem ersten Ballwechsel. Nach
diesem Einzel steht Gegenheimer somit bei 2 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Schmid ein 11:10 ausweist. Beim 5:11, 11:6, 11:6, 11:7-Erfolg gegen Milo
Schmid kam Ioanis Relas nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Damit war der 6. Punkt für den VfR Birkmannsweiler II im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfR Birkmannsweiler II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 6:18 bei 2 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV Stetten erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:14. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 VfR Birkmannsweiler II

Doppel: Moll / Relas 0:1, Gegenheimer / Hilt 1:0 
Einzel: M. Moll 2:0, T. Gegenheimer 0:2, I. Relas 2:0, J. Hilt 1:0 

 TV Stetten
Doppel: Bellon / Schmid 1:0, Schmid / Frost 0:1 
Einzel: N. Bellon 1:1, L. Schmid 1:1, M. Schmid 0:2, D. Frost 0:1
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